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Bankverbindungen 

Frankfurter Volksbank eG  BIC  FFVBDEFFXXX IBAN  DE70 5019 0000 0000 2009 21 

Sparkasse Darmstadt   BIC  HELADEF1DAS IBAN  DE84 5085 0150 0027 0013 00 
 

Gläubiger ID DE54ZZZ00000007339  
Steuer-Nr.  007 226 01114  -  Umsatzsteuer-ID  DE 111609292 

 

 

Offene Sprechzeiten  

Montag 7:00 - 12:30 Uhr 

Donnerstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr 

 

Servicezeiten nach vorheriger Terminvereinbarung 

Dienstag 8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr 

Mittwoch 8:00 - 12:30 Uhr 

Freitag 8:00 - 12:30 Uhr 

 

 
 

 

 

 
 

Forderungen der Bürgerinitiative zur Vorbereitung der Bürgerversammlung am 

18.09.2025 

 

Sehr geehrte Damen und Herren der Bürgerinitiative, 

Sehr geehrte Frau Weber, 

Sehr geehrte Frau Grein, 

 

Ich bitte um Verständnis, dass ich im Namen des Griesheimer Magistrats erst jetzt auf Ihr 
Schreiben vom 3. September 2025  antworten kann. 

 

Wir, das heißt insbesondere der verantwortliche Fachbereich Finanzen, befinden uns derzeit 

in der aktiven Phase der Haushaltsplanung für das Jahr 2026 und der Vorbereitung der 

Bürgerversammlung. 

 

Unter Bezugnahme auf die von Ihnen in Ihrem oben genannten Schreiben angesprochenen 
Themenkomplexe, übersenden wir Ihnen die letzten 5 Finanzberichte zur Haushaltsführung, 
die Prüfungsberichte der Jahresrechnungen 2021-2023, die Gebührenkalkulationen (Wasser, 
Abwasser und Kindertagesstätten), sowie verschiedene Fachunterlagen zur 
Haushaltskonsolidierung vom Kommunalen Beratungszentrum Hessen und den aktuellen 
Bericht der Firma Schüllermann sowie eine Informationsunterlage zu verschiedenen 
Steuerarten. 

 

Bei der Übergabe der Unterschriftenliste zur Grundsteuer am 01.07.2025 wurde seitens der 

Stadtverordnetenvorsteherin Ingrid Zimmermann angekündigt und zugesagt, dass erneut das 

Thema Haushalt und Grundsteuer als Schwerpunktthema in der jährlich stattfindenden, 

öffentlichen Bürgerversammlung behandelt werden soll. 

 

Bereits im Februar 2025 hatte ich als Bürgermeister zu einer Informationsveranstaltung zu 

diesem Themenkomplex geladen und ausführlich die anwesenden Bürgerinnen und Bürger 
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informiert und viele Fragen beantwortet. Ergänzend hierzu gibt es ein sehr umfangreiches 

Informationsangebot mit einem Erklärvideo, welches noch immer unter 

https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushalt-2025-aktuelle-

finanzsituation für die Bürgerschaft abrufbar ist.  

Auch zur Grundsteuer und Grundsteuerreform hat die Stadt Griesheim mit einem besonders 

ausführlichen Informationsangebot über die Veränderungen reagiert.  

Auch hierzu gibt es ein Erklärvideo mit sehr verständlichen Erläuterungen im Internet unter 

https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/grundsteuer-und-grundsteuerreform-

2025 

 

Ich möchte dies betonen, da es mir als Bürgermeister stets besonders wichtig ist komplexe 

Sachverhalte gut zu erklären und interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Chance zu 

geben, sich adäquat zu informieren. 

 

Ein hohes Maß an Transparenz und eine aktive, zusätzliche freiwillige Beteiligung von 

Bürgerinnen und Bürgern wird in Griesheim seit vielen Jahren gelebt und auch in der 

Bürgerschaft positiv angenommen.  

Alle wichtigen Beratungen und Entscheidungen werden in den öffentlichen Sitzungen der 

Stadtverordnetenversammlung und der Fachausschüsse getroffen, zu denen alle Bürgerinnen 

und Bürger Zugang haben. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Griesheim hat ergänzend hierzu zusätzlich noch 

einen freiwilligen Beschluss gefasst, dass sämtliche Beratungs- und Beschlussvorlagen der 

Stadtverordnetenversammlung sowie auch alle Sitzungsniederschriften von öffentlichen 

Sitzungen im Internet bereitgestellt werden. 

 

Dementsprechend können Sie viele Informationen zu den von Ihnen angesprochenen 

Themen online abrufen. Um Ihnen die Zugangsdaten kompakt zur Verfügung zu stellen, 

haben wir nachfolgend einige Links aufgelistet. 

 

Die Stadt Griesheim stellt auf ihrer eigenen Internetseite www.griesheim.de sämtliche 
Haushaltspläne der letzten Jahre bereit. 
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushaltsplaene-und-
finanzberichte 
 
Die Jahresabschlüsse werden vom Magistrat der Stadt Griesheim aufgestellt und vom 
Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg geprüft.  
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt dann über diese Unterlagen und kann dem 
Magistrat Entlastung erteilen. Der Prüfbericht ist Gegenstand dieser Beschlussvorlage. 
Im Bürgerinfosystem https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi stellt die Stadt Griesheim auch 
alle Beratungsunterlagen der städtischen Gremien zur Verfügung.  
Aktuell wurden die Jahresabschlüsse 2022 und 2023 in der Stadtverordnetenversammlung in 
der letzten Woche beraten und auch beschlossen. 
Dort finden Sie auch die jeweiligen Dokumente inklusive der Gewinn- und Verlustrechnung 
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/si0057.asp?__ksinr=16612 
 

https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushalt-2025-aktuelle-finanzsituation
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushalt-2025-aktuelle-finanzsituation
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/grundsteuer-und-grundsteuerreform-2025
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/grundsteuer-und-grundsteuerreform-2025
http://www.griesheim.de/
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushaltsplaene-und-finanzberichte
https://www.griesheim.de/verwaltung-buergerservice/finanzen/haushaltsplaene-und-finanzberichte
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/si0057.asp?__ksinr=16612
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Zusätzlich Informiert der Magistrat über Finanzberichte vom jeweiligen unterjährigen 
Haushaltsvollzug. Diese sind ebenfalls im Bürgerinfosystem öffentlich einsehbar. 
Der aktuellste Finanzbericht ist vom Juni 2025. 
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/si0057.asp?__ksinr=16554 
 
Zum Haushalt 2024 wurde im Februar 2024 mit einem Finanzbericht informiert. 
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/to0050.asp?__ktonr=61474 

 

Insofern möchte ich an dieser Stelle betonen, dass alle Entscheidungen und insbesondere der 

gesamte Prozess der Haushaltsaufstellung inklusive des Haushaltsvollzuges mit 

Finanzberichten und Jahresabschlüssen in Griesheim hoch transparent und nachvollziehbar 

für die Öffentlichkeit bereitgestellt werden. 

Die Finanzwirtschaft der Stadt Griesheim wird zudem jährlich durch das übergeordnete 

Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg technisch und fachlich geprüft.  

Die zuständige Kommunalaufsicht überwacht und genehmigt Haushaltspläne nach formalen 

und materiellen Vorgaben. 

 

Bezugnehmend auf die Übergabe der Unterschriftenliste durch Ihre Bürgerinitiative am  

01.Juli 2025 hatten wir Ihnen mit E-Mail vom 14. August 2025 angeboten, Ihrerseits Fragen 

und Themen zu nennen, die in die Vorbereitung der Bürgerversammlung einfließen können. 

 

Die von Ihnen mit E-Mail vom 3. September übersandten Inhalte übersteigen jedoch zum Teil 

das zugesagte Angebot auf bestimmte Themen in der Bürgerversammlung gezielt eingehen 

zu können. 

 

Grundsätzlich stellen wir verfügbare Informationen und Dokumente zur Verfügung, die auch 

den städtischen Gremien zugänglich sind. Gerne erläutern wir dabei auch komplexe 

Sachverhalte. Hierzu suchen wir Ihnen die entsprechenden Internetlinks im Bürgerinfosystem 

heraus, oder erstellen auch im Einzelfall gesonderte Auswertungen und 

Informationszusammenstellungen. Viele Informationen und Daten lassen sich auch direkt aus 

den öffentlich verfügbaren Haushaltsplänen entnehmen. 

 

Sie werden aber Verständnis dafür haben müssen, dass nicht alle Ihre Forderungen aus dem 

Dokument von uns erfüllt werden können.  

Vielfach ist der gesonderte Aufwand des Zusammentragens von Informationen und 

Auswertungen mit den vorhandenen Personalkapazitäten so nicht vereinbar und auch nicht 

wirtschaftlich darstellbar. Weiterhin bildet auch der Datenschutz bei personenbezogenen 

Daten Grenzen in der Bereitstellung und Einsicht in Buchungsunterlagen. 

 

Des Weiteren haben zum Beispiel Ihre umfangreichen Forderungen nach Unterlagen aus dem 
Bereich Personalbestand, Personalplanung und Personalkosten nichts mehr mit einem 
berechtigten Auskunftsverlangen zu konkreten Fragestellungen zu tun. Sie begründen Ihre 
Forderungen nach dieser großen Datenmenge mit schlagwortartigen Behauptungen ins Blaue 
hinein. Sie werfen Begriffe wie Hierarchieabbau und Umorganisation von Arbeitsbereichen in 
den Raum, die nichts mehr mit dem Auskunftsersuchen von Bürgern zu tun haben. So kann 
beispielsweise die Umorganisation von Arbeitsbereichen, die -nebenbei bemerkt- in der Stadt 

https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/si0057.asp?__ksinr=16554
https://sessionnet.owl-it.de/griesheim/bi/to0050.asp?__ktonr=61474
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Griesheim überhaupt nicht angezeigt ist, nur das Ergebnis umfangreicher 
Organisationsuntersuchungen von spezialisierten Beratungsunternehmen sein. 
Gleiches verhält sich bei Ihren Forderungen im Bereich der Kindertagesstätten. Zum Beispiel 
sprechen Sie auch hier von Hierarchieabbau. Dies ist völlig aus der Luft gegriffen. Eine 
flachere Hierarchie als in unseren Kindertagesstätten ist kaum vorstellbar, es sei denn, man 
wollte auf eine Leitung verzichten. Die Anzahl der Erzieher/-innen pro Gruppe 
(Fachkraftschlüssel) folgt gesetzlichen Vorgaben. Im Übrigen beschäftigen wir uns mit 
unseren Betreuungseinrichtungen und deren Weiterentwicklung regelmäßig intensiv im 
zuständigen Fachausschuss. Dort werden die wichtigen Fragen wie Entwicklung der 
Kinderzahl in Griesheim, Entwicklung der Nachfrage, Gewährleistung des Rechtsanspruchs 
auf einen Kindergartenplatz etc. erörtert.  
 
Sie sprechen ferner die Sicherung und Steigerung von Gewerbesteuereinnahmen an.  
Dies ist ein wichtiges Thema, welches regelmäßig Gegenstand von Erörterungen und 
Planungen im Parlament ist. Zentral ist hier das neue Gewerbegebiet „Rübgrund V“, über das 
unter anderem auch in der vergangenen Bürgerinformationsveranstaltung ausführlich 
berichtet worden ist. 
Zu einigen weiteren Themen, wie beispielsweise die Grundsteuer C, deren 
Vorbereitungsarbeiten zur Einführung zum 1.1.2026 bereits laufen, werden wir im Rahmen der 
Bürgerversammlung sowie in kommenden Fachausschusssitzungen ausführlich berichten und 
die Stadtverordnetenversammlung wird sich mit Detailfragen beschäftigen. 

 

Weiterhin erlaube ich mir, einige Anmerkungen zu Ihrem Dokument zu machen. 

Sie verwenden Formulierungen, die ich an dieser Stelle so nicht stehen lassen kann. 

Die Stadtverordnetenversammlung und der Magistrat der Stadt Griesheim sind demokratisch 

gewählte Gremien, die sich für das Wohl der Stadt Griesheim ehrenamtlich einsetzen. 

 

Die von Ihnen gewählten diffamierenden Formulierungen auf Seite 5 Ihres Schreibens möchte 

ich daher zurückweisen und mich mit aller Entschiedenheit vor die ehrenamtlich tätigen und 

gewählten Gremienmitglieder stellen: 

… 

Nur hat es die Stadt Griesheim versäumt, sich frühzeitig mit durchgreifenden 

Maßnahmen auf diese negative Entwicklung einzustellen. Stattdessen wurde weiter 

Geld ausgegeben mit der Hoffnung, es wird schon wieder besser werden. 

Dieses Verhalten war und ist unverantwortlich gegenüber den Griesheimer Bürgern. 

Die Gemeindevertretung hat bei der Durchsetzung der Bürgerinteressen versagt. 

Die Verantwortlichen haben den leichten Weg gewählt, indem sie die Bürger durch 

Steuer- und Gebührenerhöhung die Zeche zahlen lassen. 

… 

Wir, die Bürger von Griesheim, sind nicht länger bereit, die Lasten und Folgen der 

fortgesetzten Misswirtschaft zu tragen. 

… 
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Mit diesen unzutreffenden Behauptungen greifen Sie unsere demokratisch gewählten 
Institutionen in Griesheim gezielt an.  
Im Übrigen weise ich darauf hin, dass nicht Sie, wie Ihre Formulierung suggeriert, für die 
Bürgerinnen und Bürger Griesheims sprechen, sondern eben die gewählten Stadtverordneten 
der Stadtverordnetenversammlung. 

 

Mit den von Ihnen gewählten Sätzen fällt es schwer in einen konstruktiven Austausch über die 

Zukunft und die Finanzen der Stadt Griesheim zu gehen. 

Daher appelliere ich an Sie und die Bürgerinitiative zu einem veränderten Umgangston in der 

Kommunikation. 

 

Wir werden in der Bürgerversammlung auf wesentliche Kernthemen eingehen können, die Sie 

auch in Ihrem Schreiben nennen. Jedoch gilt es für uns, auf das Informationsbedürfnis einer 

Vielzahl der Bürgerinnen und Bürger Rücksicht zu nehmen und werden daher eine Auswahl 

treffen und diese verständlich aufbereiten. 

 

Sollten mit dem Informationsangebot in der Bürgerversammlung und den übersandten 

Zusatzinformationen weiterhin Fragestellungen bei Ihnen offen bleiben, können Sie sich gerne 

melden und der Magistrat wird prüfen, ob zusätzliche Informationen mit vertretbarem Aufwand 

bereitgestellt werden können. 

 

Abschließend möchte ich Sie, wie bereits in den städtischen Gremien angekündigt, auf die 

Sondersitzung der Stadtverordnetenversammlung am 20. Oktober 2025, um 19:00 Uhr, 

verweisen. Die Stadt Griesheim hat in 2024 das geförderte Beratungsangebot des Landes 

Hessen in Anspruch genommen und die renommierte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Schüllermann mit der Erstellung einer Haushaltskonsolidierungsuntersuchung beauftragt. 

Das Prüfungsergebnis ist mit einer Informationsvorlage bereits öffentlich im Bürgerinfosystem 

im Internet verfügbar und soll an diesem Tag vorgestellt und erläutert werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Geza Krebs-Wetzl 

Bürgermeister 
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Aufstellung der bereitgestellten und übersendeten Daten: 


